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Die Arbeiten beim Amtshaus werden plan­
gemäß von den beauftragten Firmen der 
Region durchgeführt.  Derzeit werden die 
Malerarbeiten fertig gestellt, die Fußbö­
den verlegt und die Heizkörper montiert. 
Im Anschluss daran erfolgen die Montage 
der Beleuchtung und die Fertigstellung der 
Elektroinstallation.
Der Vorplatz im Innenhof wird derzeit 
neu gestaltet, der Lift eingebaut und die 
Außenbalkone werden saniert. Ende Juni 

beginnen die Tischlerarbeiten (Innentüren 
und Fensterbänke) sowie die Herstellung 
der Einrichtung/Verbauten im Bürgerbüro 
und die Montage der neuen Büroeinrich­
tungen. Die Fertigstellung der Arbeiten ist 
für Mitte/Ende Juli geplant. Der Umzug ins 
neue Gemeindeamt ist im August geplant 
und wir ersuchen jetzt schon um Verständ­
nis, dass während der Umzugsphase nur 
ein eingeschränkter Bürgerservice möglich 
ist.

				    Umbau des Amtshaus

Bürgermeistertreffen 
der Region in  
St. Leonhard am Forst

Beim Bürgermeistertreffen in St. Leonhard am 
Forst wurde unter anderem über Aktuelles aus 
dem Feuerwehrwesen berichtet und diskutiert.

v.l.n.r. Bgm. Leopold Lienbacher aus Kirnberg, Bgm. Ing. Manfred Roitner aus Kilb, Bgm. Mag. Gerhard Karner aus Texing, Leiter des Verwaltungs­
dienstes im Abschnittsfeuerwehrkommando Mank VI Friedrich Haas, Abschnittsfeuerwehrkommandant Mank BR Franz Hiesberger, Abschnitts­
feuerwehrkommandantstellvertreter Mank ABI Manfred Babinger, Bgm. Hans-Jürgen Resel aus St. Leonhard am Forst, Bgm. DI Martin 
Leonhardsberger aus Mank, Bgm. Johannes Zuser aus Hürm und Bgm. Ing. Reinhard Hager aus Bischofstetten
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Liebe St. Leonharderinnen und 
St. Leonharder!

Neue Gesichter! Neuer Bundespräsident, 
neuer Kanzler, und damit verbunden viel­
leicht endlich der lang versprochene Neustart 
in der Bundespolitik. 
So wie vermutlich viele von Ihnen, kann auch 
ich den oft sehr unsachlichen Diskussionen, 
wobei das eigentliche Ziel aus den Augen ver­
loren wird, gar nichts abgewinnen.
Ich weiß: Man kann und muss nicht immer 
einer Meinung sein. Das ist überall so. Im 

Wohnzimmer, im Wirtshaus, am Fußballplatz, am Gemein­
deamt. Doch wesentlich dabei ist der Stil, der Umgang mit dem 
Gegenüber, die Wortwahl auch in der höchsten Emotion – der 
gegenseitige Respekt.
Sie halten die aktuelle Ausgabe unserer Gemeindezeitung in 
der Hand, und Sie lesen auf jeder Seite, was alles möglich ist, 
wenn man ein gemeinsames Ziel verfolgt.
Die tolle Gemeinschaft der vielen freiwilligen Helfer beim 
Sommerfest der Elterninitiative des NÖ Landeskindergartens 
oder das Engagement beim Fußballgedenkturnier zu Pfingsten 
waren wahre Höchstleistungen vieler St. Leonharderinnen und 
St. Leonharder.
In den Sommermonaten finden viele Veranstaltungen statt. 
Wir feuern uns auf 70 Jahre FC Leonhofen, das Feuerwehrfest 
in Diesendorf Mitte August und auch das vielfältige Sommer­
ferienspielprogramm für unsere Kinder.
Ich freue mich sehr und lade Sie alle sehr herzlich dazu ein!
Ich danke allen, die zu einem positiven Klima in unserer Marktge­
meinde beitragen und wünsche Ihnen einen schönen Sommer.

Mit lieben Grüßen
Bgm. Hans-Jürgen Resel

Vizebgm. Maria Gruber, GR Josef Bauer und Bgm. 
Hans-Jürgen Resel

Vorwort 
Bürgermeister

60. Geburtstag
Vizebgm. Maria Gruber und Bgm. Hans-Jürgen 
Resel gratulierten Feuerwehrkommandant und 
Gemeinderat Josef Bauer recht herzlich zum 60. 
Geburtstag.

Der Erlös vom Sommerfest wird für neue Gartengeräte im 
Kindergarten St. Leonhard am Forst verwendet.

Vorne: Vizebgm. Maria Gruber, Xenia Zainzinger, Yvonne 
Zainzinger, Sarah Wenninger, Lea Wagner
Sitzend: Martin Wagner, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, 
Yvonne Limberger, Julia Riedl, Viktoria Riedl, Julian Hiesber­
ger, Valerie Hiesberger, Daniela Hörmann, Jessica Schreiner, 
Renate Hintersteiner
Stehend: Engelbert Zainzinger, Heidi Zainzinger, Gabriele 
Aichinger, Erich Brandl, Ingrid Brandl, Marion Riedl, Martina 
Wagner, Monique Hiesberger, Stephan Hiesberger, Mag. 
Wolfgang Handl, Cornelia Wenninger, Theresia Gastecker, 
Karl Gastecker, Roswitha Hofschweiger
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Arbeitsgespräch – 
Straßenbaumaßnahmen

Beim Arbeitsgespräch mit der NÖ Straßenbauabteilung 
wurde über das Arbeitsprogramm 2016 für den Bereich der 
Landesstraßen in Lehenleiten und Kerndlhof gesprochen.

 

Neue Regelung 
bei Thalbrücke
Das Befahren der Brücke über den 
Mankfluss in Thal im Zuge der 
Gemeindestraße „Güterweg Thal“ 
ist mit Fahrzeugen mit über 16 t 
Gesamtgewicht verboten.
Weiters wurde ein Gefahrenzeichen 
mit dem Zusatz „Fahrzeuge über 12 t 
 nur Einzelbenutzung“ aufgestellt.

Güterwege - Bauarbeiten 
Neben den üblichen Erhaltungsmaßnahmen, wie zum Bei­
spiel Graben räumen, Ausbessern der Schlaglöcher auf 
Schotterstraßen durch die Gemeindearbeiter sowie auf 
Asphaltstraßen durch die Firma Traunfellner, werden heuer 
auch 2 Güterwegsanierungsprojekte in Angriff genommen. 
Bei den beiden Güterwegen Lunzen und Dornweg soll eine 
Reparatur des Unterbaus durchgeführt und eine bituminöse 
Trag- und Deckschicht aufgebracht. 
Ende Juni wird eine Begehung mit der durchführenden Firma 
Lang und Menhofer stattfinden - die Arbeiten werden voraus­
sichtlich Mitte Juli durchgeführt. 
Die Gesamtkosten werden mit dem ortsüblichen Aufteilungs­
schlüssel für Güterwegprojekte von 50%/25%/25% (Bund/
Land-Gemeinde/Anrainer) finanziert.

Diverse Bauarbeiten in 
den Sommermonaten
In den Sommermonaten wird das Lehrerzimmer in 
der Neuen NÖ Mittelschule erneuert. Es kommen 24 
neue Schreibtische und ein neuer Schrank, es wird aus­
gemalt und der Fußboden wird renoviert. Die Arbeiten 
werden von den Firmen Möbelmanufaktur Herbert 
Baumgartner, Thomas Wagenhofer, Elektor Riessner 
und Malermeister Johann Freunberger durchgeführt.

Ziegelstadl: Die Stiege zum Turnsaal der Neuen NÖ Mittel­
schule wird abgebrochen und neu errichtet.

Am Sonnenhang werden die restlichen Asphaltierungsarbei­
ten fertiggestellt. Der Parkplatz in der Oberndorfer Straße 
wird ebenfalls im August asphaltiert.

Richtung Urbach, gegenüber der Einfahrt zur Berg-straße 
wurde eine Parkfläche errichtet. Diese dient als Parkmög­
lichkeit für die Besucher des Ambulatoriums und Förderzen­
trums. (Bild oben)

Im Juli werden in Lehenleiten Asphaltierungsarbeiten, sowie 
die Errichtung einer Pflastermulde mit Spitzgraben von der 
Straßenmeisterei Mank durchgeführt.

DI Stefan Höfler (NÖ Straßenbauabteilung), DI Helmut Span­
nagl (Leiter NÖ Straßenbau), GGR Mag. (FH) Gudrun Haas, 
Leopold Hochgerner (Leiter Straßenmeisterei Mank) und Bgm.  
Hans-Jürgen Resel
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Ortsnetz Gassen
Die Untersuchung auf Pestizide aus dem Jahr 2015 ergab 
folgendes Ergebnis: Die Untersuchung auf Atrazin, 
Desethylatrazin und Desisopropylatrazin ergab unter der 
jeweiligen Nachweisgrenze liegende Gehalte.

Ortsnetz St. Leonhard am Forst
Die Untersuchung auf Pestizide aus dem Jahr 2014 ergab 
folgendes Ergebnis: Chloridazon-Desphenyl (μg/l ) 	
0,07 (Aktionswert 3,000). Alle anderen Wirkstoffe waren 
nicht nachweisbar.

Ortsnetz Geigenberg-Diesendorf
Die Untersuchung auf Pestizide aus dem Jahr 2015 ergab 
folgendes Ergebnis: Chloridazon-Desphenyl (μg/l ) 	
0,189 	 (Aktionswert 3,000).
Alle anderen Wirkstoffe waren nicht nachweisbar.

Untersuchungsergebnisse der Wasserwerte
Veröffentlichung der Wasserwerte von der Wasserversorgungsanlage  
St. Leonhard – Ruprechtshofen. 

GEMEINDE

Ortsnetz St. Leonhard 
am Forst

Gassen
Durchschnittswerte 
Brunnen Weichsel­
bach 1 und 2

Geigenberg-
Diesendorf

Richtwert Grenzwert

Gesamthärte (˚dH) 	 20,4 	 11,6 	 19,3

Karbonathärte (˚dH) 	 15,3 	 9,4 	 15,0

pH-Wert 	 7,5 	 7,7 	 7,5 6,5 – 9,5

Nitrat (mg/l) 	 17,0 	 10,0 	 16,0 50,0

Chlorid (mg/l) 	 12,0 	 6,2 	 11,0 200

Sulfat (mg/l) 	 41,0 	 31,5 	 40,0 250

Kalzium (mg/l) 	 100,0 	 58,5 	 96,0 400

Magnesium (mg/l) 	 28,0 	 15,0 	 26,0 150

Kalium (mg/l) 	 2,8 	 2,5 	 2,6 50

Natrium (mg/l) 	 6,7 	 7,1 	 7,1 200

Datenquellen: Inspektionsbericht vom 10. Mai 2016 (Probenahme 7. März 2016)

Die letzten Untersuchungsergebnisse von 2016 lieferten folgende Werte:

 
Ingenieurleistungen für die Wasserleitung 
nach Au/Steinbach
Der Fa. Hydro-Ingenieure, 3100 St. Pölten, als Bestbieter wurde 
der Auftrag für die Ingenieurleistungen (Entwurf, Einreichung, 
Ausschreibung, Angebotsprüfung, Bauaufsicht, Fördereinrei­
chungen, Vermessung, Bestandspläne, Kollaudierungen etc.) 
erteilt. In den Sommermonaten wird noch ein Gespräch mit 
allen betroffenen Objektbesitzern in Au/Steinbach geführt.
 
An den ehemaligen Post Garagen im Schlosspark werden 
Malerarbeiten durchgeführt.
Der Fa. Freunberger Johann, St. Leonhard am Forst,  wurde der 
Auftrag für die Malerarbeiten für den Neuanstrich der Fassade 
Alte Postgaragen (2 Parkseiten) erteilt. Der neue Anstrich soll 
dem rückwärtigen Teil des Posthauses wieder ein netteres Aus­
sehen verleihen.
 
Ankauf eines E-Autos für den Bauhof
Das vorhandene Bauhoffahrzeug Citroen Berlingo (Dieselfahr­
zeug) ist in die Jahre gekommen und wird gegen ein Elektrofahr­
zeug getauscht. Die Entscheidung ist für den Renault Kangoo 
gefallen, der die meisten Anforderungspunkte erfüllen konnte.

Das Autohaus Wesely, 3100 St. Pölten, wird das Fahrzeug im 
September 2016 ausliefern. Neben klimarelevanten Gesichts­
punkten war auch der Preis des neuen E-Fahrzeuges ausschlag­
gebend. Der Anschaffungspreis nach Abzug aller vorhandener 
Fördertöpfe beträgt rund 12.500 Euro.
 
Projektförderung für unsere Vereine 
in Gesamthöhe von 14.000 Euro 
Der FC Leonhofen sucht im Rahmen der Projektförderungen 
der beiden Gemeinden um Subvention für das Projekt „Schnitzl- 
platzl“ an. Die Fördersumme beider Gemeinden St. Leonhard 
am Forst und Ruprechtshofen beträgt für die Jahre 2015 und 
2016 Euro 8.000 und wird nach dem Bevölkerungsschlüssel auf­
geteilt.
Die Musikkapelle Melktal erhält 1.500 Euro Jahressubvention.
Die Sportunion Leonhofen erhält 3.000 Euro Jahressubvention 
pauschal für alle Sektionen.
Weiters 1.500 Euro von den Gemeinden St. Leonhard am Forst 
und Ruprechtshofen, aufgeteilt nach dem Bevölkerungsschlüs­
sel für den Ankauf einer neuen Motorwalze für die Sportunion.
Der ESV Melktal erhält 500 Euro von der Gemeinde St. Leon­
hard am Forst für die neu errichtete Gerätehütte.

Aus dem Gemeindevorstand
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Sehr geehrte St. Leonharderinnen und St. Leonharder,
liebe Jugend!

In unserem Kindergarten wird in den nächsten Wochen ein neues 
Einstellgebäude für Spielgeräte und Spielsachen im Garten auf­
gestellt. Geplant wurde dieses Gebäude von der Planungsfirma 
K & V Vonwald. Im Zuge dieser Baumaßnahmen, werden gleich 
Ausbesserungsarbeiten beim Spielplatz durchgeführt.  Auch ein 
Tipi aus Holz wird aufgestellt. Dieses ist eine Spende von Hrn. 
Koch an den Kindergarten. Vielen Dank!
Ein großartiges Fest für Kinder, Eltern und alle interessierten 
Bürger wurde im Schlosspark am 11. Juni abgehalten. Organisiert 
wurde diese Veranstaltung von den Eltern der Kindergartenkin­
der in vorbildhafter Zusammenarbeit mit Resi Gastecker und 
dem gesamten KIGA-Team. Der Reinerlös wird für den Ankauf 
von neuen Spielgeräten verwendet. Ich möchte mich bei allen 
Mitwirkenden bedanken, vor allem bei den Familien Zeinzinger, 
Wenninger und Pretz, die in vielen Stunden dieses Fest für Groß 
und Klein bestens organisierten. ES WAR TOLL!!!
Auch der Umbau des Gemeindehauses geht nun bald in die 
Zielgerade. Der Außenbereich ist großteils fertiggestellt und 
in den Räumlichkeiten sind die Bodenlegearbeiten in vollem 

Vorwort
Vizebürgermeisterin Maria Gruber Gange, danach kommt das große Einräumen und Umräumen. 

Ein großes Gemeindefest gibt es dann im September, wo alle 
BürgerInnen die Gelegenheit haben, sich das neu renovierte 
Gebäude anzuschauen.                                 
Der Sommer und die Sommerferien für unsere Schüler rücken 
immer näher. Für Schüler, die ihre Schulbildung mit Matura 
abgeschlossen haben, beginnt nun eine Neuorientierung in 
ihrem Leben, ich wünsche dazu alles Gute!
Damit es in den Sommerferien nicht zu 
langweilig wird, veranstalten die Ver­
eine, Organisationen und die Wirtschaft 
auch heuer wieder mit 15 verschiedenen, 
interessanten Themen, das Sommerferi­
enspiel. „Danke“ an alle, die dieses Feri­
enspiel ermöglichen. Ferienspielpässe 
sind in den Schulen bzw. im Kinder­
garten ausgeteilt worden. Auch bei 
den Gemeindeämtern und bei den 
diversen Veranstaltungen sind sie 
erhältlich.
Ich wünsche einen schönen 
Sommer, den Schülern erholsame 
Ferien und den Landwirten ein 
schönes Erntewetter.

VS Ruprechtshofen
Frühlingsfest in der Schule
Am Freitag, dem 22. April 2016 zeigten die Kinder der Volksschule 
Ruprechtshofen, was alles in ihnen steckt. Mehr als 350 Besucher 
bestaunten die Auftritte der Kleinen und Großen und waren von dem 
abwechslungsreichen Programm begeistert. 
Die Bläserklasse hatte ihren ersten offiziellen Auftritt bravourös 
gemeistert. 22 Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen, ihre 
Lehrerin und Direktorin Susanna Auer wurden von Thomas Zimola 
dirigiert. Musikalisch unterstützt wurden die Kinder und Lehrerinnen 
der Volksschule von der Direktorin der Musikschule Mag. Leopoldine 
Salzer und Franz Hörmann.

Sicherheitsolympiade
Die 4b erreichte bei der Sicherheitsolympiade – Saftey-Tour in Beham­
berg den großartigen 4. Platz. Die Kinder kämpften gegen 11 Mann­
schaften in verschiedenen Bewerben, in denen es um Geschicklichkeit, 
Tempo, Wissen und natürlich auch um ein bisschen Glück ging.
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2016/ 2017 -  33 Kindergartenanfänger
und ihre Eltern besichtigten im Juni den Kindergarten und 
erhielten Informationen für den Kindergartenbeginn im Herbst.

Freiwillige Feuerwehr zu Gast im 
Kindergarten: 

•	 Einblick in die Arbeit der Feuerwehr
•	 Feuerwehrauto und Gerätschaften besichtigen
•	 richtiges Verhalten im Notfall in kindgerechter Form 
	 ohne Panikmache üben

Besondere Angebote 
für erlebnisreiche 
Kindergartentage:

Zum Spüren verführen-… Cremerutsche, was ist das?
In vertrauter Atmosphäre wird im Bewegungsraum ein beson­
derer Aktiv- und Erlebnisbereich geschaffen, in dem die Kinder 
viel Spaß haben, beim gemeinsamen Spiel in kleinen Gruppen 
vielfältigste Erfahrungen machen und sehr, sehr viele Eindrücke 
für ihre Sinne gewinnen.
Unsere dicken Matten werden mit einer Plane überspannt und 
anschl. Körpermilch und etwas warmes Wasser aufgetragen. Es 
ist sehr rutschig. Die Kinder wählen jedoch ihre Bewegungen 
frei, d.h. sie können sitzen, krabbeln, stehen, gehen, rutschen...
Aufstehen und Hinfallen ist eine wichtige Information für den 
Gleichgewichtssinn und die Eigenwahrnehmung, Eincremen 
oder gegenseitiges Massieren für den taktilen Bereich.
Gleichgewichtssinn, taktile Wahrnehmung und Tiefenwahr­
nehmung sind Voraussetzung dafür, dass sich die Kinder gut 
spüren und wahrnehmen können. Kinder, die das nicht können 
und nicht mit sich im Gleichgewicht sind, können auch nicht 
gut lernen.
Mit Hilfe der Cremerutsche werden verschiedene Bereiche 
gezielt angeregt:
•	 Sensomotorische Wahrnehmung
•	 Sozial-emotionale Kompetenzen 
	 (z.B. Körperkontakt zulassen)
•	 Selbstbewusstsein und Eigenverantwortung
•	 Raumlage-Wahrnehmung

Am 10. Juni 2016 besuchte die FF St. Leonhard am Forst  den NÖ 
Landeskindergarten. Sowohl für 106 Kinder, als auch Einsatz­
kräfte und Pädagoginnen war das ein aufregender Vormittag.
Je zwei Kameraden gingen in die Gruppen, um Schritt für Schritt 
die Atemschutzausrüstung zu demonstrieren. Dabei ging es 
darum, den Kindern die Angst vor den im Einsatz „vermumm­
ten Unbekannten“ zu nehmen, und das Verhalten im Ernstfall 
zu besprechen und zu lehren.
Im Freien durften die Kinder dann auch selbst Hand am Hoch­
druckrohr anlegen, und Platz in den Fahrzeugen nehmen.
Die Kinder verbrachten einen lehrreichen und spannenden Vor­
mittag, den sie sicher nicht so bald vergessen werden.
Und wer weiß: vielleicht sind einige künftige Nachwuchs-Flori­
anis unter den Kindern ;)
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Preis für Leseprojekt

Das Leseprojekt – betreut und durchgeführt von OLNMS Anna 
Pichelmann – wurde von der Jury des Lese-Award unter die drei 
Besten der Kategorie „Leseförderung in der Sekundarstufe“ aus­
gewählt! Die Preisübergabe erfolgte bei der großen Abschluss-
Gala im Bildungsministerium.  In der Unverbindlichen Übung 
Lesen besuchten Kinder  der ersten Klassen unter anderem 
den heimischen Radiosender „Arabella“. Nach einer Führung 
durch das Studio lasen die Kinder unter fachkundiger Anlei­
tung des Chefredakteurs Thomas Lederer kurze Sportmeldun­
gen, Wetter- und Werbetexte, die aufgenommen wurden. „Zwei 
Mutige“ durften Liedertitel sogar live ankündigen.

Doppelerfolg bei der Mathematikolympiade

Die Olympioniken Jasmin Grabner und Anton Steinwander 
freuten sich gemeinsam mit ihrer Mathematiklehrerin Adele 
Callenberg über die Bronzemedaille von Tobias Zeller im Einzel­
bewerb der Bezirksmathematikolympiade. Gemeinsam erreich­
ten sie auch den 3. Platz im Teambewerb.

Neues von der NÖ Mittelschule
Anschaulicher/Lehrreicher Geschichtsunterricht
Die Zeitzeugin Anna 
Fellner aus Kirnberg – 
Großmutter einer Schüle­
rin – berichtete bei ihrem 
Besuch in den vierten 
Klassen über ihre Kriegs­
erlebnisse und Erinnerun­
gen der Nachkriegszeit. 
Im Rahmen einer Exkursion führte unser Bezirkshistoriker Dr. 
Gerhard Floßmann die Jugendlichen durch das ehemalige Kon­
zentrationslager Melk. Abschließend besuchten die Klassen die 
Ausstellung  „Die 70er – Damals war Zukunft“ auf der Schalla­
burg. Organisatorin Dipl. Päd. Callenberg Derfler bedankt sich 
beim Elternverein für die finanzielle Unterstützung!

 „up-cycelt“ Holzpaletten zu Blumenkisterln
Im Rahmen des technischen Werkunterrrichtes zum Thema 
Recycling zimmerten die Schüler der 4b der NMS St. Leon­
hard am Forst aus Holzpaletten, gespendet vom Lagerhaus St. 
Leonhard, Blumenkisterl  und beflanzten diese mit Blumen und 
Kräutern. Betreut wurden die Schüler dabei von Dipl.Päd. Hilde 
Weinerer und einem Studenten der Pädagogischen Hochschule 
Linz, Robert Swoboda- Grafschafter.
Die neu gestalteten Holzpaletten zieren nun den Pavillon im 
Schlosspark der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst.

1. Reihe (vorne, v.l.n.r): Robert Swoboda-Grafschafter, Dipl.Päd. 
Hilde Weinerer, Timo Rieder, Lukas Schönbichler, Jürgen Ederer, 
Tobias Zeller, Julian Reichelt, Markus Köberl, Maria Gruber
2. Reihe (hinten, v.l.n.r.): David Dumitrascu, Jan Kaufmann, 
Anton Steinwender, Adrian Kaiblinger, Daniel Hofschweiger, 
Michael Becker, Jan Taferner (nicht im Bild: Armin Schartner)



Seite 9

KULTUR

Klasse 2a mit den Klassenlehrerinnen Jennifer Holzlechner und 
Andrea Lunzer:
Daniel Ganaus, Simon Handl, Anja Kaltenbrunner, Patrick König, 
Raphael Limberger, Marcel Mosch, Sandra Peyreder, Miriam Katharina 
Punz, Lea Josefa Rauchberger, Pia Viktoria Rauchberger, Helena Reis­
ner, Larissa Resel, Michael Sandwieser, Ronja Schmoll, Thomas Wagner, 
Lena Winkler
Klasse 2 b mit der Klassenlehrerin Sandra Schütz:
Keve Balogh-Pákolicz, Theresa Baumgartner, Klaus Böck, Felix Coman­
della, Lara Sophie Satzreiter, Dominik Ebenstreicher, Christoph Gans­
berger, Maurice Heiß, Emily Hollaus, Konrad Käfinger, Selina Limberger, 
Lea Loidhold, Sarah Riegler-Nurscher, Jonas Rutter, Nadja Schirgenho­
fer, Jakob Schlosser, Angelina Schönbichler, Anna Weninger
Klasse 2c mit der Klassenlehrerin Bernadette Gruber:
Marlene Bader, Leonie Bartunek, Clara Enne, Marvin Roman Gratz, 
Marissa Groissböck, Jakob Gruber, Simon Thomas Heinreichsberger, 
Irina Hinterleitner, Alexander Hofschweiger, Martin Tobias Hörth, 
Madita Maria Leichtfried, Denis Limberger, Lukas Rappersberger, 
Johannes Resel, Julia Riedl, Tobias Strasser, Marcel Strobl, Nina Traxler

Am Sonntag, dem 1. Mai 2016 feierten die Kinder der zweiten 
Klassen der Volksschule Ruprechtshofen gemeinsam ihre Erst­
kommunion in der Pfarrkirche Ruprechtshofen.
Pfarrer Mag. Franz Kraus und Diakon Johann Reiterlehner konn­
ten neben den 52 Erstkommunion-Kindern auch Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer 
und Vizebürgermeister Martin Leeb, Volksschuldirektorin Sus­
anna Auer, die Klassenlehrerinnen Jennifer Holzlechner, Andrea 
Lunzer, Sandra Schütz und Bernadette Gruber sowie die Eltern 
und zahlreiche Verwandte und Bekannte der Kinder begrüßen.

52 Kinder feierten ihre Erstkommunion
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Die Leiterinnen der Kindergärten sowie der Volksschule und 
der Neuen Mittelschule nahmen am 12. Mai in Ybbs am Ver­
netzungstreffen der Bildungsregion Mostviertel  teil. Im Mittel­
punkt standen der Austausch über die drei Bildungsziele
– Achtsamer Umgang mit allen und allem
– Verantwortung für sich und andere übernehmen können und 
dürfen
– Begeisterung und Kreativität als Motor für Erfolg und Zufrie­
denheit
und deren Umsetzung in den einzelnen Bildungseinrichtungen. 
Weiters wurden nächste konkrete Umsetzungsschritte in der 
Bildungspartnerschaft Leonhofen erarbeitet. Die mittlerweile 
intensive zweijährige Zusammenarbeit erleichtert den Kindern 
den Übergang in die jeweils nachfolgende Institution.

Kindergarten- Volksschule
28 Schulanfänger freuen sich auf den Beginn eines neuen 
Lebensabschnittes in der Volksschule. Dort zeigen sie im Juni 
beim Schultaschenfest gemeinsam mit den Schulanfängern aus 
dem NÖ Landeskindergarten Ruprechtshofen stolz ihre Schul­
taschen her. Das Fest bildet den Abschluss der engagierten 
Kooperation Volksschule – Kindergarten mit vielen Aktivitäten 
für einen positiven Schuleintritt.

Kindergarten- Neue Niederösterreichische Mittelschule
Riesen- Zwergen- Wanderung
Die 3. Klasse der NNÖMS wanderte mit Kindergartenkindern 
zur Mank– Melkmündung in Steghof.
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Familie Fuchs feierte „Eiserne Hochzeit“

Gemeinsam mit dem Bezirkshauptmann Dr. Norbert Hasel­
steiner gratulierte Vizebürgermeisterin Maria Gruber dem 
Jubelpaar Rosa und Franz Fuchs aus Großweichselbach bei 
einem Hausbesuch zur Eisernen Hochzeit am 29. Mai 2016. 

Bezirkshauptmann Dr. Norbert Haselsteiner, Jubelpaar Rosa und 
Franz Fuchs, Vizebgm. Maria Gruber

Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der Marktgemeinde St. 
Leonhard am Forst mit Vizebgm. Maria Gruber und GGR Josef 
Motusz die Jubilare und Jubelpaare des ersten Quartals 2016 am 
Donnerstag, 31. März 2016 zu einem gemütlichen Beisammen­
sein.
Bei traumhaften Frühlingswetter wurden die Geburtstage und 
Ehejubiläen im Landgasthaus „Im Einklang“ in Großweichsel­
bach gebührend gefeiert.
Die musikalische Umrahmung wurde von der Musikschule 
Alpenvorland gestaltet. Musikschullehrerin Michaela Gansch 
und die Musikschülerinnen Vanessa Handl und Anja Eggetsber­
ger begeisterten die Gäste der Gratulationsfeier.

Familie Theiser feiert „Eiserne Hochzeit“ 
und 90. Geburtstag von Theiser Ludwig

Vizebürgermeisterin Maria Gruber gratulierte Herta und 
Ludwig Theiser zur „Eisernen Hochzeit“ und Ludwig Theiser 
zum 90. Geburtstag bei einem Hausbesuch am 25. April 2016. 

Herta und Ludwig 
Theiser

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Anna Steindl (95), Aloisia Gruber (85), Aloisia Dachsberger (85), Cäcilia 
und Ignaz Pretz (Goldene Hochzeit), Anna Eder (90)

2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Erika Gruber, Monika Steindl, Anna Schmidt 
(70), Alois Schönbichler (80), Josefa (80) und Ludwig Mold, Johanna 
Schönbichler, Gertrude Ressl (80), Pfarrer Mag. Franz Kraus, Engelbert 
Hürner (80), Anna Binderlehner (70), Rosina Lunzer (70), Johann und 
Theresia (70) Reßl, Franz Handl (70)

3. Reihe (stehend) von links nach rechts: 
Vizebgm. Maria Gruber, Alois Eder, GGR Josef Motusz, Johann Schmidt, 
Alfred (70) und Rosina Maier, Gerlinde Königsberger, Ludwig Lunzer

Marktgemeinde lud zur Gratulationsfeier
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d’Greisslerei 
am Hauptplatz eröffnet

v.l.nr.: Pfarrer Mag. Franz Kraus, Hermine Bürgmayr-Posseth, Barbara Bürg­
mayr-Posseth, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Gabriele Fischer, Michael Hörmann, 
Veronika Sulzer, Karl Pfeiffer, Karl Hörmann und Eveline Hörmann

Am 25. Mai 2016 eröffneten Barbara Bürgmayr-Posseth und Michael 
Hörmann feierlich ihr Geschäft „d’Greisslerei“ am Hauptplatz. „Ein Vor­
zeigeprojekt für die Region und eine tolle Idee!“ war von allen zu hören. 
Der Slogan „d’Greisslerei – regional und nachhaltig“ kommt nicht von 
ungefähr, wenn man sich das Produktangebot ansieht. Gemüse, Fleisch, 
Öle, Säfte, Bier, Honig und vieles mehr, alles aus der Region und in Mehr­
weggebinden zu haben. 
Daneben zwei Tische, die zum Verweilen bei einem guten Kaffee ein­
laden. „Wir wollen es ermöglichen, dass man den gesamten täglichen 
Lebensmittelbedarf aus der Heimat beziehen kann“, so die Betreiber 
Barbara und Michael. 

Bio-Hanföl mit Goldmedaille 
ausgezeichnet
Die Familie Riegler-Nurscher hat auch bei der diesjährigen Ab Hof Messe in 
Wieselburg ihr Bio-Hanföl für die Ölprämierung eingereicht.
Viel Freude gab es dann bei der Auszeichnung mit der Goldmedaille für das 
bis über die Grenzen hinaus hochgeschätzte kaltgepresste  Bio Hanföl.

LR Dr. Stephan Pernkopf, Dirndlkönigin Kathrin Patscheider, Josef Riegler-Nurscher, 
Abg. z. EP Elisabeth Köstinger

 

25 Jahre
Raumausstattung 
Ramel
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Vizebgm. Maria Gruber 
und GGR Mag. (FH) Gudrun Haas besichtigten 
die neuen Räumlichkeiten von Raumausstatter 
Leopold Ramel und gratulierten zum 25-jähri­
gen Firmenbestehen und bedankten sich für die 
Initiative, im Ortskern eine breite Produktpa­
lette für die Innenraumgestaltung anzubieten.

Bgm. Hans-Jürgen Resel, Leopold und Silvia Ramel, 
GGR Mag. (FH) Gudrun Haas und Vizebgm. Maria 
Gruber
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Notariat Mank eröffnet

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Notarin Dr. Alice Graben­
warter und Justizminister Dr. Wolfgang Brandstetter bei der 
Eröffnungsfeier.

WIRTSCHAFT

Radio Arabella feiert Geburtstag - 
10 Jahre in St. Leonhard am Forst
Am 1. April 2006 (kein Aprilscherz!) ging Radio Arabella in 
seinem Studio in St. Leonhard am Forst erstmals in Nieder­
österreich auf Sendung. Bürgermeister Hans-Jürgen Resel 
gratulierte dem Team von Radio Arabella mit einer Riesenkar­
dinalschnitte zum Jubiläum. 

afresh Werbedrogerie

Wo früher Hustensaft über den Ladentisch gewandert ist, werden 
heute kreative Projekte umgesetzt. Die alte Drogerie hat sich dank 
einer Generalsanierung in ein modernes Arbeitsumfeld verwandelt. 
Dabei hat das historische Gebäude im Zentrum von St. Leonhard 
aber nichts von seinem ursprünglichen Charme eingebüßt. 

Die Erfolgsmedizin für Unternehmen
Werbeprofi Georg Wieder schafft seit nunmehr 8 Jahren kreative 
Konzepte für Unternehmen aller Sparten. Von St. Leonhard aus sorgt 
afresh für professionelle Firmenauftritte: von der Werbebroschüre 
über die Website bis hin zu unverwechselbaren Filmprojekten. Die 
Werbedrogerie ist DIE Anlaufstelle für frische Ideen.

Raum für Mehr – In der Drogerie ist noch Platz! 
Unabhängig von Berufssparten werden hier Arbeitsplätze für digi­
tale Nomaden vermietet. Perfekt als Alternative zum Home Office, 
mit allen zugehörigen Annehmlichkeiten: moderner Arbeitsplatz mit  
komplett ausgestatteter Technik, Besprechungsraum und Küche. 
Weil gute Arbeit nicht an eine 5-Tage-Woche gebunden ist, sind 
flexible Vereinbarungen selbstverständlich.

Interesse?
Georg Wieder, (0676) 77 095 70, mail@afresh.at www.afresh.at
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Unser Handwerk – 
Hausmesse in der 
Tischlerei Ignaz Hell

„Unser Handwerk“ – Die Messe rund ums Bauen und Wohnen 
präsentierte sich vom 20. bis 22. Mai 2016  in der Tischlerei 
Ignaz Hell in Ruprechtshofen. 
Anlässlich des 20-jährigen Firmenjubiläums der Tischlerei 
Hell fand dieses Jahr „Unser Handwerk“ als Hausmesse statt. 

An Andreas Raimann, einen Mitarbeiter der ersten Stunde 
von Ignaz Hell, übergab Franz Eckl eine Ehrenmedaille sowie 
eine Urkunde. 

Uhren und Schmuck Fischer 
übersiedelt
Seit dem 1. Mai 2016 finden Sie den Uhren- und 
Schmuck-Betrieb Fischer in der Höhenstraße 12.
Tel. (02756) 726 45

Kaufhauslegende geht in 
Ruhestand
Die Familie Wojta-Stremayr schließt mit 30. Juni 2016 den 
Betrieb. Sie bedanken sich bei allen Kunden, die Ihnen 
176 Jahre die Treue gehalten haben. Bis zur endgültigen 
Schließung gibt es ab sofort die Gelegenheit, so manches 
Schnäppchen zu ergattern. Das gesamte Warensortiment 
(Eisenwaren, Geschirr, Textilien, Wolle, Nähzubehör, 
Hefte, Küchenhelfer,…) wird bis zu 80 % reduziert.

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Mathilde Wojta-Stremayr, 
Herbert Wojta-Stremayr

Bäderbus fährt wieder in das 
Wachaubad Melk
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, kostenlos 
während der Ferien in das Wachaubad Melk zu gelangen. 
Bei Interesse können Sie sich eine Berechtigungskarte 
am Gemeindeamt abholen, damit ist die Busfahrt für die 
Badegäste kostenlos.
Fahrplan unter www.st-leonhard-forst.gv.at

Foto unten: Andreas Raimann und Franz Eckl
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Im Rahmen der Bürgerbeteiligung am 23.05.2016 wurden mit 
sogenannten „Gefällt“ mir“ und „gefällt mir weniger“ Kärtchen 
die 6 Varianten + 2 Ergänzungsvarianten zur Verkehrsplanung 
am Hauptplatz beurteilt. Alle anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger konnten sich in Kleingruppen - Murmelrunden genannt 
– nochmals umfassend mit den Planungsvarianten auseinander­
setzen. Die positiven wie auch kritischen Anmerkungen wurden 
in den anschließenden „Expertenrunden“ – mit dem Verkehr­
splaner und Raumplaner -intensiv diskutiert.
Von allen insgesamt 8 vorliegenden Verkehrsplanungsva­
rianten kamen die meisten Anregungen zu den Varianten: 
1_Kreisverkehr, 3_T-Kreuzung, die Pläne dazu finden sie in der 
Gemeindezeitung 1/2016 oder auf der Homepage der Marktge­
meinde. http://www.st- leonhard-forst.gv.at
An dieser Stelle wird folgendes klargestellt, die in „Umlauf“ 
befindliche Aussage: „..der Kreisverkehr ist fix“ ist schlicht und 
einfach falsch!

Unter Einbindung der N.Ö. Regional GmbH, in der auch die Abtlg. 
Stadt- und Dorferneuerung beheimatet ist, werden Vorgespräche 
mit Grünraumplanern geführt. Ein Planungswettbewerb ist 
aufgrund der veranschlagten Kosten von EUR 30.000,- –  
EUR 50.000,- nicht vertretbar.
Die Auswahl des Landschaftsarchitekten erfolgt nach persönli­
chen und projektbezogenen Referenzen unter Berücksichtigung 
des Preis/Leistungsverhältnisses. Die Planungsphase beginnt 
mit dem Auftrag zum Vorentwurf. In diesem hat der Planer 
die Vorgaben vom Ideenkatalog und auch die nachgereichten 
Vorschläge zu berücksichtigen. In einer weiteren Bürgerbetei­
ligungsveranstaltung sollen die Grünraumvarianten vorgestellt 
und beurteilt werden. Das von den Bürgerinnen und Bürgern 
erarbeitete Ergebnis ist die Grundlage für den Präsentations­
entwurf der Grünraumvariante.
Eine Information der Koordinationsplattform „Bürger
beteiligung am Hauptplatz“ Tel: (0676) 840 408 880

Hauptplatz „Grünraumplanung“

www.lagerhaus-mostviertelmitte.at

Pinselprofi 
Malermeister Josef Mayr, Mobil 0676 83 909 238

Tel.: 07489 2702-48 FAX DW 56, malerei@mostvmitte.rlh.at

Malerei-Anstrich
Fassadengestaltung + Beschriftung
Innengestaltung
Mauerwerkstrockenlegung
Raumentfeuchtung
Algen- & Schimmelbekämpfung
Vollwärmeschutz

ALGENBESEITIGUNG 
AN FASSADEN

• SCHNELL
• EFFEKTIV
• UNGIFTIG
• KOSTENGÜNSTIG

VORHER-NACHHER

IHR MALER-MEISTERBETRIEB

IM LAGERHAUS PURGSTALL.

Bezahlte Anzeige
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Für wen?
Für SchülerInnen und Lehrlinge 
bis 24 Jahre.

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Öffis in Wien, NÖ und 
dem BGLD vom 1. Sept. 2016 bis 
zum 15. Sept. 2017.

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfilialen, bei teilnehmenden 
Post Partnern und auf shop.vor.at.

www.vor.at

Nur € 60 für
Wien, NÖ & BGLD

Top-
Jugendticket

VOR_Jugendticket_FINAL_A2.indd   1 19.05.16   09:53

Der Buchsbaumzünsler, ein Klein­
schmetterling, wurde durch Pflanzenim­
porte nach Europa eingeschleppt. Die 
Raupen des Buchsbaumzünsleres verur­
sachen durch Fraßtätigkeit große Schä­
den an Buchsbäumen. 

Wir bitten um Kontrolle 
der Buchsbaum-
Bestände! 

Zum dritten Mal fand in den Marktgemeinden 
St. Leonhard am Forst und Ruprechtshofen der 
Frühjahrsputz „Stopp Littering“ statt. 

Dank an die  teilnehmenden Vereine und Organisationen:

Stopp Littering 2016

Sollte ihr Buchsbaum auch vom Buchbaumzünsler betroffen 
sein, empfehlen wir als „Grünraum-Gemeinde“ eine direkte bio­
logische Bekämpfung. 

Bei dieser Maßnahme wird der Buchbaumzünsler mit einem 
biologischen Spritzmittel (z.B.: Xentari) bekämpft. Dieses 
Spritzmittel ist ungiftig für Mensch und Tier und bewirkt einen 
Fraßstopp und ein Absterben der Raupen.

Nähere Informationen zur biologischen Bekämpfung von Buch­
baumzünslern erhalten Sie unter der Tel.Nr.: (0676) 430 25 23 
(GGR Josef Motusz).

 ! ACHTUNG ! 
Der Buchsbaumzünsler ist wieder aktiv 

·	 Pensionistenverband
·	 Jagdgesellschaft Ockert
·	 FC Leonhofen

·	 Volkschule Ruprechtshofen: Klassen 3A, 3B und 3C
·	 Freiwillige Feuerwehr Ruprechtshofen
·	 Freiwillige Feuerwehr Brunnwiesen
·	 Verschönerungsverein Ruprechtshofen
·	 Jugend-Rotkreuz St. Leonhard/Forst-Ruprechtshofen
·	 ÖKB - Kameradschaftsbund Ruprechtshofen
·	 Verkehrsverein & Dorferneuerung St. Leonhard am Forst
·	 Jagdgesellschaft Rainberg
·	 Bäuerinnen Ruprechtshofen
·	 Alpenverein
·	 UTC Leonhofen
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Michael Grubner, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Obmann Chris­
toph Kerschner, Mathias Fallmann und Florian Handl

Bgm. Hans-Jürgen Resel traf den Obmann sowie einige Mit­
glieder des neuen Vereins in St. Leonhard am Forst, die Kram­
pusgruppe „Moriateifi“.

Am 26. Mai 2016 fand im Gasthaus Giovanni die Jahres­
hauptversammlung der Chameleons statt. Derzeit besteht 
der Verein aus 22 aktiven Sängern, 27 außerordentlichen, 10 
unterstützenden und 2 Ehren-Mitgliedern, gesamt 61. Die 
Obfrau Heidemarie Zeilinger konnte in ihrem Rückblick von 
umfangreichen Aktivitäten des Vereins berichten. So wurden  
im letzten Jahr 8 Hochzeiten, 2 Taufen und 20 Begräbnisse 
gesungen, sowie 30 Konzerte, Messen, Geburtstagsfeiern 
und andere Auftritte bei verschiedenen Veranstaltungen dar­
geboten, sowie 29 Proben abgehalten. In Summe wurden 116 
Aktivitäten gezählt.

Konzerte:
24. September 2016 auf der Burgarena Reinsberg
25. November 2016 in der Tischlerei Melk

� www.chameleons.at

Verkehrsverein & Dorferneuerung pflegt Parkteich
Obmann Karl Gastecker, Johann Heher, Herbert Schwarz, 
Erwin Mold, Erich Berger (nicht am Foto - Obmann Stv. 
Josef Motusz)

Jahreshauptversammlung der Chameleons

Martin Neuhauser, Maria Ebenführer, Vizebgm Martin Leeb, Susanne 
Handl, Martin Riegler, Heidemarie Zeilinger, BM Hans-Jürgen Resel, 
Eveline Hörmann, Franz Hörmann (Chorleiter)

Neuer Verein in St. Leonhard: Perchtengruppe Moriateifi
Der Verein wurde am 12. Jänner 2016 von Christoph Kerschner und 
Michael Fohringer gegündet. Das Ziel dieser Krampusgruppe ist es 
die Leute, mitzureißen und für den Brauchtum zu begeistern und 
ihm näher zu bringen. Die Masken sind von Mote und Miguel Walch 
und die Felle von der Gerberei Koch. 
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Spendenübergabe des  
„SC Blauer Blitz“ an das Förder-
zentrum St. Leonhard am Forst

Nach dem erfolgreichen Auftritt des Hobbyfußballvereins 
„SC Blauer Blitz“ beim Adventdorf der Marktgemeinde St. 
Leonhard am Forst, erfolgte am 29. Februar 2016 die Spen­
denübergabe von EUR 700,- an das Förderzentrum St. Leon­
hard am Forst durch deren Obmann Michael Luger, sowie vier 
weiteren Vereinsmitgliedern.
 
1. Reihe: Lena, Johanna, Veysel und Petra Gansberger
2. Reihe: Manuel Groismaier, Dominik Schellenbacher, Verena Bren­
ner, Mag. Marzena Moschinger, Obmann Michael Luger, Pascal 
Holzlechner und Tim Reismüller

Spendenübergabe  
der Landjugend Leonhofen

Die Landjugend Leonhofen finanzierte der Rotkreuz-Orts­
stelle St. Leonhard am Forst-Ruprechtshofen zwei Rettungs­
rucksäcke im Wert von EUR 1.500,-.
Im Rahmen des Rotkreuz-Heurigen im Volkshaus erfolgte die 
offizielle Übergabe. 

Ortsstellenleiter Mario Angerer, Judith Leichtfried, Landjugendleiter 
Leo Gruber-Doberer, Landjugendleiterin Sandra Haydn, Romana 
Resel, Franz Prankl, Johannes Baumgartner, Monika Bauer

Musikkapelle besuchte 
Bürgermeister
Im Zuge des jährlichen Weckrufs 
der Musikkapelle Melktal wurde 
traditionell Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel und seine Familie besucht. Nach 
einem Umtrunk und einer Jause ging es 
gestärkt weiter.
 

Musikkapelle Melktal 
mit Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel 
und Gattin Nina
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Volles Haus bei der 
Muttertagsfeier des 
Seniorenbundes
Christine Riegler, Obfrau des Seniorenbundes St. Leonhard 
am Forst, konnte rund 80 Mütter, Großmütter und Schwie­
germütter bei der diesjährigen Seniorenbund-Muttertags­
feier begrüßen. Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und GGR 
Mag. (FH) Gudrun Haas überreichten jeder Mutter ein „Blu­
menstöckl“.  Auch die ältesten anwesenden Mütter wurden 
mit einem Blumenstrauß geehrt. 
Die Feierstunde wurde musikalisch vom Seniorenchor sowie 
von Astrid Handl, Theresia Dörfler, Josef Dier und Engelbert 
Schrabauer umrahmt.

1. Reihe sitzend: Sieglinde Lindner, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Nicole 
Böck, Obfrau Christine Riegler, Berta Mosch
2. Reihe stehend: GGR Mag. (FH) Gudrun Haas, Josef Dier, The­
resia Dörfler, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Engelbert Schrabauer, Astrid 
Handl, Rosa Kummer
 

Gratislesen in den Ferien! 

Die Bücherei ist natürlich im Sommer zu den üblichen 
Zeiten für Sie geöffnet und wir freuen uns auf zahlreichen  
Besuch. Für alle Pflichtschüler gibt es während der Som­
merferien wieder Bücher gratis entleihen.
Die Büchermäuse machen Sommerpause. Die nächsten 
Termine sind am 13. September, 11. Oktober, 8. November 
und 13. Dezember. 
Am 22. Juli freuen wir uns auf rege Teilnahme an unserer 
Märchenwanderung im Zuge des Ferienspiels für Kinder 
ab 6 Jahren, jüngere Kinder bitte in Begleitung eines 
Erwachsenen.
Wir sind während der Sommerferien für Sie da: 
Sonntag, 08.30 – 11.00 Uhr und Mittwoch weiterhin 17.00 
– 19.00 Uhr (Keine Vormittagsöffnungszeit!!)
Wir wünschen allen BücherfreundInnen erholsame 
Sommertage!

Der Erlös des Silvestermarktes kommt Schülerinnen und Schü­
lern der Neuen NÖ Mittelschule St. Leonhard am Forst sowie 
behinderten Kindern im Förderzentrum zu Gute!
Die Einnahmen vom 21. Silvestermarkt, veranstaltet von den SPÖ 
Frauen, wurden auch heuer wieder für soziale Einrichtungen 
gespendet. Direktorin Gabriele Mosch durfte den beachtlichen 
Betrag von 1.000 Euro für die Neue Mittelschule entgegenneh­
men. Die Übergabe des Geldbetrages erfolgte im Rahmen eines 
kleinen zweiten Frühstücks mit anschließender Schulführung.
Der Obmann des Vereines Eltern behinderter Kinder im Raum 
Melk Bürgermeister Hans-Jürgen Resel durfte ebenfalls 1.000 
Euro von den SPÖ Frauen für das Ambulatorium/Förderzent­
rum St. Leonhard am Forst entgegennehmen.

SPÖ-Frauen spenden ihre „Silvester-Einnahmen“

Gertrude Racher, Henriette Starkl, Gertrude Lechner, Bgm. Hans-Jür­
gen Resel, Dir. Gabriele Mosch, Obfrau Monika Bauer, Anita Buresch 
und Ingrid Buresch
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1. FC Leonhofen- 70 bewegende Jahre seit 1946
Die Gründung des 1. FC Leonhofen jährte sich am 1. April 2016 
zum 70. Mal und wird am 29. und 30. Juli 2016 im Rahmen des 
Alpenvorlandturnieres würdig gefeiert. Dazu möchten wir 
natürlich alle LeonhofnerInnen sehr herzlich einladen. 
Der FCL wurde 1946 im Gasthaus „Witt­
mann“ in Ruprechtshofen von Josef 
„SWI“ Wittmann, Dr. Adolf Nimmrich­
ter, Adolf Thimmler und Franz Färber 
aus der Taufe gehoben. Nach einigen 
Freundschaftsspielen ging das erste 
Meisterschaftsspiel am 7. September 
1947 gegen Klein-Pöchlarn über die 
Bühne. Auf der Sportanlage an der alten 
Melk in Ruprechtshofen blieb der FCL 
mit 2:1 siegreich.
In der 70-jährigen Vereinsgeschichte 
konnten insgesamt 9 Meistertitel 
gewonnen werden. 1951, ´58, ´59, ´62, 
´72 und 2011 kürte sich der FCL jeweils 
in der 2. Klasse zum Meister. Der erste 
große Erfolg gelang 1987 mit dem Auf­
stieg in die Unterliga West, gefolgt vom 
Meistertitel 1996 und ´98 bis hinauf 
in die 2. Landesliga West. Damals war 
der FCL das beste Team im Bezirk und 
belegte mit Platz 3 die bisher beste Plat­
zierung in der Vereinsgeschichte.
Nachwuchsarbeit nimmt beim FCL 
bereits seit der Gründung einen 
besonderen Stellenwert ein, dement­
sprechend stolz dürfen die Erfolge prä­
sentiert werden. Auch im Nachwuchs spielte der FCL mehrmals 
in der Landesliga, erstmals 1973, danach in den Jahren ´81, ´89, 
´99 sowie 2002, ´04, ´08 und 2013. Für die ausgezeichente 
Nachwuchsarbeit spricht auch die Tatsache, dass heuer 3 Spie­

22. Internationales Dr. Nimmrichter Gedenkturnier

ler aus Leonhofen in einer Nachwuchsakademie eines Bundesli­
gavereins aktiv waren. 
Tradition hat beim FCL hat aber auch das seit 1975 veranstaltet 
Zeltfest, das sich seit 1993 Alpenvorlandfest nennt und mit über 
100 Helfern ein Vorzeige-Event geworden ist.  Seit 1994 wird 

das „Dr. Nimmrichter Gedenktur­
nier“ durchgeführt, wodurch seit 
22 Jahren internationale U14-Top­
teams zu Gast in Leonhofen sind. 
Unumstrittenes Aushängeschild 
des FCL ist aber natürlich die ein­
zigartige Sportanlage mit seinem 
„Wembley-Rasen“, die seit 1967 in 
der Badstraße beheimatet ist und 
mit dem neuen Hauptgebäude seit 
1997 ein wahres Schmuckkästchen 
darstellt, um das den FCL viele Ver­
eine beneiden.
Aber was wäre der FCL ohne die 
treue Unterstützung der Gemein­
den und Sponsoren? Nur dadurch 
gelang es unsere Infrastruktur 
modern zu halten. Was mit Bgm. 
Loidhold als Präsident der Grün­
derzeit begann, wurde von Bgm. 
Hermann Heiß und Bgm. Johann 
Schellenbacher fortgeführt und 
aktuell von Bgm. Ing. Leopold Gru­
ber-Doberer sowie Bgm. Hans-Jür­
gen Resel prolongiert.
Zum Abschluss möchten wir alle 
Leser um einen Moment des 

Gedenkens ersuchen, an alle Gründer, Spieler, Trainer, Funktio­
näre, Helfer und Fans, die unseren Geburtstag zwar nicht mehr 
miterleben dürfen, aber mit ihrem blau-weißen Herzen den FCL 
70 Jahre entscheidend geprägt haben.

Danke an alle Verantwortlichen und die große 
Vielzahl an ehrenamtlichen Helfern!
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Der Energiegarten wird vorerst nicht öffentlich zugänglich sein, 
kann aber für verschiedene Veranstaltungen gemietet werden.

Energiegarten in Großweichselbach eröffnet

Am 4. Juli 2016 stellt die Bezirksstelle Melk auch auf das neue 
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) um. Die große Änderung ist, dass 
der Notarzt und das Team des Rettungswagens gemeinsam 
die Versorgung und den Transport des Patienten durchführen 
werden. Das gesamte Land Niederösterreich stellt auf Notarzt­
fahrzeuge um. Mit 4. Juli 2016 ist es auch in Melk soweit. Ab 
diesem Tag wird der Notarzt mit einem PKW zum Einsatzort 
gebracht. 
Bis jetzt wurde der Patient nach der Erstversorgung gleich mit 
dem Notarztwagen transportiert, dies ist im neuen System 
nicht mehr möglich. Daher wird bei Notarzteinsätzen hier nun 
immer ein Rettungswagen mitalarmiert. Dieser Umstand ist 
in Melk nicht neu, da schon seit Jahren immer ein zusätzliches 

Fahrzeug mitgesandt wurde. Für die Patienten bringt das neue 
System keine Änderungen mit sich. Diese werden weiterhin mit 
hoher Qualität medizinisch versorgt. Das NEF bringt alle wichti­
gen medizinischen Materialien wie das EKG, Defibrillator, Beat­
mungsgerät und Medikamente mit.
Vor Ort entscheidet dann der Arzt, wie der Patient transportiert 
werden soll. Entweder steigt der Notarzt in den Rettungswagen 
zu und begleitet ihn mit ins Krankenhaus, oder die Mannschaft 
kann den Transport alleine durchführen. Somit ist der Notarzt 
wieder frei für einen eventuellen Folgeeinsatz. Diese Flexibilität 
ist einer der großen Vorteile des Systems.
Für die Mannschaften der Rettungswägen ändert sich jedoch 
einiges. Die Mannschaften werden bei Einsätzen nun stärker 
eingebunden. Diese sind meist als erste vor Ort und werden 
künftig auch den Transport durchführen. „Dass beim NEF nur ein 
Notfallsanitäter mit dem Arzt kommt, wertet die Funktion des 
Rettungssanitäters immens auf. Die Sanitäter sind von Beginn 
des Einsatzes bis zur Übergabe im Krankenhaus voll involviert“, 
sagt der NEF- Verantwortliche der Bezirksstelle Melk, Gerhard 
Gurtner.

NEF-System auch in Melk

Kontakt: Franz Winter 
Tel. (0664) 591 92 50, winter.franz@solar-pro.at

Anlässlich 10 Jahres Rotes Kreuz Ortsstelle St. Leonhard – 
Ruprechtshofen am neuen Standort in der Gewerbestraße 
findet ein Tag der offenen Tür statt.
Samstag, 27. August 2016, von 10.00 - 17.00 Uhr  
Die Rotkreuz-Ortsstelle freut sich über Ihren Besuch!
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Offene Gartentüre 2016
Samstag, 27. und Sonntag, 28. August 2016,
jeweils von 09.00 - 17.00 Uhr 
Ingrid und Johannes Kralovec
Untere Neusiedlstraße 1, 3243 St. Leonhard am Forst
Eintritt: Freiwillige Spende

NÖ-Schaugarten seit 08/2014, Eingang mit bepflanz­
ter Gartenmauer, Sitzplatzüberdachung mit Baumhaus, 
Schwimmteich ohne Technik, Freilandbonsai, Lotosbecken, 
Gartenkeramik, Bauerngarten
Die Gartenbesitzer freuen sich auf ihren Besuch! 

Sautroregatta

30. Juli 2016, ab 13.00 Uhr 
Schlosspark St. Leonhard am Forst

Fairer Brunch
27. August 2016, 09.00 - 13.00 Uhr
Parkplatz Faires Platzl

- Faire Köstlichkeiten
- Gib- und Nimmtisch
- SommerschlussFAIRkauf

Wir gratulieren!
Kathalea Bandion, 18.03.2016    
Lorenz  Schweiger, 19.03.2016       
Elisa Schrabauer, 10.05.2016            
Mona Baumgartner, 12.05.2016
Adrian Matheo Hahn, 11.06.2016      

Wir wünschen Ihrem 
kleinen Sonnenschein 
alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit!

Maibaumfeier 2016

Am 30. April 2016 fand die traditionelle Maibaumfeier der 
Dorfgemeinschaft in Großweichselbach statt. Der Maibaum 
und Hauptpreis ging dieses Jahr an Vizebgm. Maria Gruber.

Musikfest

31. Juli 2016, ab 10.00 Uhr
Schlosspark St. Leonhard am Forst
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FF St. Leonhard

Besuch im Feuerwehrmuseum
Am 29. Mai 2016 machten die „Traktorfreunde Leonhofen“ im 
Zuge eines Ausflugs Station beim Feuerwehrmuseum St. Leon­
hard. Für die knapp 30 Teilnehmer hatte das Feuerwehrmuseum 
natürlich viel Interessantes zu bieten. Durch die Ausstellung 
führten Franz Prichenfried, Horst Riessner, Othmar Strasser 
und Harald Hömstreit.

Übung Verkehrsunfall
Unter dem Motto „Üben mit der Bevölkerung“ fand am 20. Mai 
2016 eine Übung der FF St. Leonhard statt. Die Anrainer des 
Aigenweg hatten die Gelegenheit, einen Einsatz hautnah mit­
erleben zu können.
Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person. Zu dieser mussten sich die Einsatzkräfte zunächst mit­
tels hydraulischem Rettungssatz Zugang verschaffen, um sie 
dann letzten Endes der Rettung übergeben zu können. Dann 
folgten Demonstrationen von Fettbrand und explodieren­
den Spraydosen. Kommandant Engelbert Handl, Übungsleiter 
Hubert Luger und Rauchfangkehrermeister Ferdinand Bartu­
nek frischten das Wissen um die Gefahren im Haushalt und 
den Umgang mit den eigenen Löschmitteln auf. Zum Abschluss 
wurde ein PKW-Brand mittels Schaum gelöscht.

2016 wurde ein Einsatzfahrzeug der FF St. Leonhard ausge­
schrieben und mittlerweile, nach Einhaltung aller Fristen, 
EU-konform vergeben. Ersetzt wird hier das LFB-A („Löschfahr­
zeug mit Bergeausrüstung und Allrad“), Bj. 1989, welches bis zur 
Auslieferung des neuen HLF-2 („Hilfeleistungsfahrzug 2“) 28 
Jahre alt sein wird.
Unser LFB-A war und ist unser Allround-Fahrzeug bei Einsätzen 
aller Art, weshalb wir es auch selbst - trotz aller Mühen - ausge­
schrieben haben. Zum Zug gekommen ist, bei drei Bietern, die 
Fa. Rosenbauer (Leonding). Dem Zuschlag ist ein langwieriger 
Prozess vorangegangen.
Bei der Wahl des Fahrgestells wurde bewusst auf ein robus­
tes Markenprodukt gesetzt, denn wir müssen für die nächsten 
20-30 Jahre auf Ersatzteile zurückgreifen können. Die Ausrüs­
tung ist ebenfalls sehr funktional ausgelegt. So setzten wir in 
allen Punkten unter dem Grundsatz „lieber Hebel und Schal­
ter statt Displays“ auf maximale Langlebigkeit und einfache 
Anwendbarkeit.
Die Feuerwehr hat von Beginn an auf ein Fahrzeug für die 
Gemeinde St. Leonhard gesetzt. Es wird im HLF-2 die auf unsere 
Gemeinde zugeschnittene Ausrüstung installiert sein, weiters 
wird vieles der tadellosen und bestens gewarteten Ausrüstung 
des LFB-A übernommen werden. 
Der voraussichtliche Liefertermin ist April 2017, weshalb die 
feierliche Vorstellung und Segnung zu Floriani 2017 stattfinden 
wird.

Ein Dank gilt hier unserem Fahrmeister Jakob Huber, der unsere 
Fahrzeuge höchst kompetent und engagiert in Schuss hält.

Fahrzeugankauf
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Spiel & Spaß
Volksbank Ötscherland

Wann: Mittwoch, 27. Juli 2016
Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr 

Wo: Schlosspark St. Leonhard/F.,
bei Schlechtwetter im Volkshaus
Kontakt: Stephanie Übelacker, 

Tel. (0664) 942 72 47

„Punktgenau“
Sportschützen Leonhofen

für Kinder ab 6 Jahren
Wann: Samstag, 6. August 2016

Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Wo: GH Steinhaus-Karner, Kirchenstr. 13

Kontakt: Rudolf Schmid, 
Tel. (02756) 8374

Eva Schmid, 
Tel. (0650) 418 87 88

Billard zum Kennenlernen
Billardsportverein 

St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen
Wann: Freitag, 12. August 2016

Zeit: 13.30 - 16.00 Uhr
Wo: ehem. GH Kochberger, 

St. Leonhard am Forst
Kontakt: Richard Punz, 
Tel. (0664) 142 99 04

Wasser marsch!
Freiwillige Feuerwehr Ruprechtshofen

Wann: Freitag, 5. August 2016
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr

Wo: FF-Haus Ruprechtshofen
Kontakt: Wolfgang Schmid, 

Tel. (0650) 600 85 16

Wald & Wild
Hegering

Wann: Freitag, 29. Juli 2016
Zeit: ab 14.00 Uhr

Wo: Treffpunkt Vereinshaus Gaudirunde 
in Grabenegg beim Fußballplatz

Kontakt: Herbert Sterkl, 
Tel. (0664) 40 11 865

Kinderkochkurs
für Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Gesundes NÖ, Sonja Willim
Wann: Dienstag, 5. Juli 2016
           Mittwoch, 6. Juli 2016
Zeit: ab 14.00 Uhr
Wo: NNÖMS St. Leonhard/F.
Anmeldung: 15 Kinder pro Kochkurs
Kontakt: Marktgemeinde St. Leonhard/F.,
Tel. (02756) 22 04 oder
office@st-leonhard-forst.gv.at

Reitverein Wurzer
Wann: Mittwoch, 20. Juli 2016
Zeit: 14.00 - 16.30 Uhr
Wo: Reiterhof Wurzer, Ruprechtshofen
Kontakt: Sabine Wurzer, 
Tel. (0676) 73 44 979

Spiel & Spaß
Musikkapelle Melktal
Wann: Samstag, 9. Juli 2016
Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Wo: Vereinshaus 1. Stock, Badstraße 24a 
Kontakt: Franz Jackl, 
Tel. (0664) 91 44 524

Märchenwanderung
Pfarrbücherei Ruprechtshofen
Wann: Freitag, 22. Juli 2016
Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Wo: Treffpunkt Pfarrhof Ruprechtshofen
bei Schlechtwetter im Pfarrsaal
Kontakt: Martina Gatterbauer,
Tel. (0676) 385 73 79

Tanzworkshop
Volkstanzgemeinschaft St. Leonhard - 
Ruprechtshofen
Wann: Samstag, 16. Juli 2016 
Zeit: 15.00 - 17.00 Uhr
Wo: Pavillon Schlosspark St. Leonhard/F., 
bei Schlechtwetter im Volkshaus
Kontakt: Bianca Bauer, 
Tel. (0660) 688 34 83

Tennisschnuppern
UNION Leonhofen

Wann: Freitag, 19. August 2016
Zeit: 14.00 - 16.30 Uhr

Wo: Tennisplatz UTC Leonhofen
Kontakt: Rudolf Handl, 
Tel. (0664) 810 27 00

Bitte Tennisschuhe oder Turnschuhe, 
möglichst mit glattem Profil anziehen!

Alpenverein
ÖAV St. Leonhard am Forst - 

Ruprechtshofen
Kletterturm, Slackline, Seilspiele

Wann: Samstag, 20. August 2016
Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr

Wo: Lachau 2, 3243 St. Leonhard/F.
Kontakt: Thomas Poscher, 

Tel. (0676) 951 06 19

Erste Hilfe-Einblick
Rotes Kreuz St. Leonhard-Ruprechtshofen

Wann: Mittwoch, 17. August 2016
Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr

Wo: Rot Kreuz-Haus, Gewerbestr. 2
Anmeldung erbeten - für Kinder ab 8 J.

Kontakt: Katrin Pilter, 
Tel. (0664) 221 42 97 oder 

katrin.pilter@n.roteskreuz.at

Spiel & Fußball
1. FC Leonhofen

Wann: Samstag, 13. August 2016
Zeit: 10.00 - 12.00 Uhr

Wo: Fußballplatz Leonhofen
Kontakt: Mario Reiter, 
Tel. (0664) 827 68 72

DANKE an alle, die dieses Ferien-
spiel ermöglicht haben, insbesondere 

an die Vereine und Organisationen 
sowie an die Wirtschaft für die 
großzügige Unterstützung mit 

Spenden und Sachpreisen.

Sommerferienspiel

Abschlussfest 2016:

Abschluss im Generationenpark mit Kinderdisco
Landjugend Leonhofen

Wann: Freitag, 26. August 2016, ab 14.00 Uhr
Wo: Generationenpark (ehem. Freibadareal)

Kontakt: Leo Gruber-Doberer, Tel. (0664) 207 19 77

Jugendreferat 
St. Leonhard am Forst – 

Ruprechtshofen
Vereine und 

Organisationen
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01.07.16 17.00 - 22.00 Uhr Feuerflecken Landgasthaus Im Einklang

01.07.16 19.00 Uhr Benefizkonzert –  
Die guten „Saiten“ des Lebens Renaissanceschloss Schallaburg

02.07.16 Melktal Classic mit Parkfest Schlosspark St. Leonhard am Forst

03.07.16 40. IVV Fit Wandertag Gassen

03.07.16 18.00 Uhr Erwin Bros und Band Burg Plankenstein

03.07.16 19.00 - 20.30 Uhr Konzert International Volkshaus St. Leonhard am Forst

04. - 05.07.16 09.00 - 17.00 Uhr Flohmarkt der Pfarrgemeinderäte Pfarrstadl St. Leonhard am Forst

06.07.16 18.30  Uhr Wildkochkurs Gasthaus Familie Kraus

09.07.16 ab 09.00  Uhr Quellstraßen-Fußballturnier Quellstraße

21.07.16 18.30 - 22.00  Uhr Veganer Grillabend Im Einklang Landgasthaus Im Einklang

22.07.16 10.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gesundheitszentrum Leonhofen

22.07.16 20.00 - 23.00  Uhr Konzert Seinerzeit Landgasthaus Im Einklang

23. - 24.07.16 09.00 - 18.00  Uhr Erste Hilfe Kurs Rot Kreuz Haus

25. - 29.07.16 Melktaler Kinderkulturwoche Volkshaus St. Leonhard am Forst

29.07.16 15.00  Uhr Aufführung Melktaler Kinderkulturwoche Volkshaus St. Leonhard am Forst

29. - 30.07.16 ganztägig FCL Alpenvorlandturnier und 70-Jahr-Feier Fußballplatz, Badstraße 24a

30.07.16 ab 13.00  Uhr Sautrogregatta Schlosspark St. Leonhard am Forst

31.07.16 ab 10.00  Uhr Musikfest Schlosspark St. Leonhard am Forst

31.07.16 09.30 Uhr Gedenkmesse Familie Randhartinger/Perl Pfarrkirche Ruprechtshofen

03.08.16 09.30 - 11.30  Uhr Babytreff Gesundheitszentrum Leonhofen

05.08.16 17.00 - 22.00  Uhr Feuerflecken Landgasthaus Im Einklang

12. - 14.08.16 Zeltfest FF Diesendorf FF Haus Diesendorf

19.08.16 Dämmerschoppen Treffpunkt in da Mittn

26.08.16 18.00 Uhr Sommerfest der Sportschützen Eislaufplatz

27.08.16 09.00 - 13.00  Uhr Fairer Brunch Parkplatz Faires Platzl

27.08.16 10.00 - 17.00  Uhr 10 Jahre Rotes Kreuz Ortsstelle RK Haus, Gewerbestraße 24

27. - 28.08.16 09.00 - 17.00  Uhr Tag der offenen Gartentür 2016 Fam. Kralovec, Untere Neusiedlstr. 1

27.08.16 19.00  Uhr Liederabend Gemeindesaal Ruprechtshofen

02.09.16 17.00 - 22.00  Uhr Feuerflecken Landgasthaus Im Einklang

05.09.16 Schulbeginn

07.09.16 09.30 - 11.30 Uhr Babytreff Gesundheitszentrum Leonhofen

08.09.16 17.00 - 18.00  Uhr Pilates - Anfänger Turnsaal VS Ruprechtshofen

08.09.16 18.00 - 19.00  Uhr Pilates - Fortgeschrittene Turnsaal VS Ruprechtshofen


